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Übergabe des Fahrzeugschlüssels

Pfarrer Kiep segnet das Fahrzeug

Feuerwehr Eichstruth bekommt erstes 
eigenes Fahrzeug

Zusammenschluss der Feuerwehren macht 
Ausstattung mit modernem Einsatzfahrzeug möglich

Der 24. September 2021 war ein bedeutender Tag für die Bürger 
der Gemeinde Eichstruth: Fast einhundert Jahre nach Gründung 
der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 1935 bekamen die Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehr erstmals ein eigenes 
Fahrzeug zur Verfügung gestellt.
Mit dem Mannschaftstransportwagen (MTW), einem Mercedes 
Benz Vito 109, können die Frauen und Männer zukünftig schnell 
und geschlossen am jeweiligen Einsatzort sein. Denn obwohl je-
der vierte Eichstruther Mitglied im aktiven Feuerwehrdienst ist, 
war die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr bislang nur innerhalb des 
eigenen Ortes gegeben, so Stefan Menge, Wehrführer von Eich-
struth. „Es gab bisher nur einen Löschanhänger und bei Einsät-
zen wurde dieser an einen Traktor gehangen.“
Thomas Heddergott, der Vorsitzende der VG Uder, betonte in 
seiner Ansprache, dass die Anschaffung des Einsatzfahrzeuges 
sowohl durch Zusammenschluss der Feuerwehren der VG Uder, 
als auch durch die vom Land bereitgestellte Investitionspauscha-
le bis 2024 für die Aufgaben des Brandschutzes möglich wurde. 
Sinn des Zusammenschlusses der Feuerwehren der VG Uder 
war es ja gerade Gemeinden mit einer besseren finanziellen Ba-
sis und guter Ausstattung mit den Wehren zusammenzubringen, 
die viele Mitglieder, aber eine ungenügende Ausstattung haben. 
Und nicht zuletzt haben die letzten 20 Jahre gezeigt, dass die 
FFw Eichstruth fast immer eine Mannschaft zum Pokalwettbe-
werb der Feuerwehren in der VG Uder zusammenbekommen 
hat, was manch größerer Gemeinde nicht gelang.
Nancy Riethmüller, die Bürgermeisterin der Gemeinde Eich-
struth, dankte in ihrer Ansprache besonders den Bürgermeister-
kolleginnen und -kollegen der anderen Gemeinden sowie dem 
Vorsitzenden der VG, Thomas Heddergott, für die Bereitschaft, 
„diesen Schritt gemeinsam zu gehen.“ Denn ohne den Zusam-
menschluss der Wehren wäre es nicht möglich gewesen, einen 
Mannschaftstransportwagen für die Feuerwehr in Eichstruth an-
zuschaffen. Den Kameradinnen und Kameraden wünschte sie 
mit dem MTW „allzeit gute Fahrt“ und, „dass sie stets unverletzt 
von einem Einsatz zurückkehren“.
Auch Thadäus König, MdL, Helmut Möller, Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes, und Ingo Zbierski, Kreisbrandmeister 
im Landkreis, gratulierten den Kameraden vor Ort zu ihrem ers-
ten eigenen Fahrzeug.
Nachdem Pfarrer Heribert Kiep den Mannschaftswagen einge-
segnet hatte, übergab Thomas Heddergott dem Eichstruther 
Wehrführer, Stefan Menge, den mit einem roten Band ge-
schmückten Schlüssel für den Mercedes Vito. Im Anschluss an 
die offizielle Fahrzeugübergabe kam der gemütliche Teil, bei dem 
die Eichstruther und ihre Gäste gemeinsam den Nachmittag bei 
Bier und Bratwurst ausklingen ließen.

Sabine Saul
VG Uder
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Gemeindenachrichten

Wahlergebnisse Erststimmen
Wahlkreis 189 Eichsfeld - Nordhausen - Kyffhäuserkreis
Verwaltungsgemeinschaft 6112 Uder
Erststimmen

Wahlergebnisse Zweitstimmen
Wahlkreis 189 Eichsfeld - Nordhausen - Kyffhäuserkreis →
Verwaltungsgemeinschaft 6112 Uder
Zweitstimmen
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Bischof Neymeyr in Wüstheuterode

Fahnenabordnungen aller Vereine des Ortes 

Der renovierte Innenraum in der St. Bonifatius-Kirche

100 Jahre Bonifatius-Kirche in 
Wüstheuterode
Die Kirche St. Bonifatius zu Wüstheuterode erstrahlt in neuem 
Glanz. Auf Initiative des örtlichen Malermeisters Wigbert Kohl 
unterzog man das Gotteshaus einer komplett neuen farblichen 
Gestaltung. Das Konzept der gelungenen Neuausmalung geht 
auf die Künstlerin Evelyn Körber aus Hohenfelden zurück. Sie 
nutzt den starken Lichteinfall effektvoll aus und bringt den In-
nenraum zur vollen Geltung. Im Vorfeld hatte das eigens dafür 
gegründete Komitee unter Leitung von Kerstin Stark und Andrea 
Thunert viel Arbeit: Ein Konzept musste erörtert und ausgewählt, 
Handwerksarbeiten koordiniert, eine Menge Telefonate und E-
Mail-Verkehr unterhalten werden. Die eigentlichen Arbeiten im 
Innenraum dauerten schließlich fünf Monate. Ein Ambo und ein 
neuer Tabernakel werden noch eingebaut.
Am Sonntag, den 12. September 2021, konnte die renovierte 
Kirche im Zuge des alljährlichen Pfarrfestes der Pfarrgemeinde 
Uder, der Wüstheuterode seit 2017 angehört, der gespannten 
Öffentlichkeit präsentiert werden. Aus Erfurt war eigens Bischof 
Dr. Ulrich Neymeyr der Einladung in das festlich geschmückte 
Eichsfelddorf gefolgt. Er zelebrierte mit Pfarrer Heribert Kiep, 
Pfarrer i. R. Winfried Hesse, Kaplan Stanley Obijiaku und Diakon 
Martin Knauft ein gut besuchtes Festamt, das Corona bedingt 
jedoch nicht in der neugestalteten Kirche, sondern auf dem Dorf-
anger stattfinden musste. Fahnendeputationen aller vier Orts-
vereine - des Volkschors, der Feuerwehr, des Sportvereins und 
des Kirmesvereins - sowie die Uderaner Musikanten gaben der 
Messe einen würdigen Rahmen. Gäste aus allen benachbarten 
Kirchengemeinden fanden sich dazu ein.
Bischof Neymeyr würdigte in seiner Predigt den Mut, den die 
Wüstheuteröder in der Notzeit vor 100 Jahren aufbrachten, um 
Gott ein Haus zu bauen, in das er die Menschen einlädt. Weiter-
hin erinnerte er die Anwesenden daran, dass in ebendieser Kir-
che zahlreiche Glaubenssteine im Leben der Einwohner gelegt 
wurden: Taufe, Erstkommunion, Firmung und Trauung.
Die Vorsitzende des Pfarreirates Uder, Margot Koch aus Bir-
kenfelde, dankte dem Bischof für sein Kommen und überreichte 
ein Präsent. Namens des Kirchortrates Wüstheuterode dankte 
Andrea Thunert allen, die bei der Renovierung als auch bei der 
Festvorbereitung beteiligt gewesen sind. Neben der Pfarrei und 
handwerklichen Firmen waren dies zahlreiche Ehrenamtliche 
aus den Reihen der Ortsbevölkerung, wie etwa Siegfried Gil-
le, Lothar Kaufhold und Johannes Preiß. Ein besonderer Dank 
richtete sich an das Bistum, welches nicht nur die Finanzierung 
des 180.000 € teuren Projekts zu 90 % übernahm, sondern mit 
Cornelia Schimek und Dr. Falko Bornschein vom Bischöflichen 
Bauamt die nötige Expertise zur Verfügung stellte.
Herzlich gedankt wurde auch dem Nachbarort Mackenrode. We-
gen Corona und der Kirchenrenovierung mussten bzw. durften 
die Wüstheuteröder sonntags die benachbarte Martinskirche für 
eigene, geschlossene Gottesdienste nutzen - ein Unikum in der 
Geschichte beider Dörfer.
Unter den Angerlinden kam es nach der Messe bei Kaffee und 
Kuchen zu einem geselligen Beisammensein. Weiterhin konnte 
man den neugestalteten Innenraum der Kirche in Augenschein 
nehmen. Am späten Nachmittag feierte Bischof Neymeyr mit ei-
ner begrenzten Zahl von Gläubigen eine Abschlussandacht im 
Gotteshaus, bei der Evelyn Körber das Farbkonzept erläuterte.
Für Wüstheuterode ist es nicht die erste Neugestaltung. Bereits 
1973 wurde die 1920/21 unter schweren Opfern der damaligen 
Einwohner erbaute Bonifatiuskirche nach den Vorgaben des 
Zweiten Vatikanischen Konzils als eine der ersten Eichsfelder 
Kirchen komplett neu arrangiert. Die vom damaligen Pfarrer Alb-
recht Baier mitinitiierte Umgestaltung war für viele Kirchenbesu-
cher, die prachtvolle barocke Ausstattungen gewohnt waren, zu-
nächst noch gewöhnungsbedürftig. Der barocke Hochaltar, vom 
Wurm beschädigt, wich damals einer schlichteren Gestaltung, 
die man bei einer Sanierung 1996/97 sowie nun auch 2021 fort-
führte. Somit wurde 1973 der Grundstein für eine fortwährende 
künstlerische Weiterentwicklung der Innengestaltung gelegt, was 
die Wüstheuteröder Kirche von den Meisten ihrer „Schwestern“ 
im Eichsfeld sehr unterscheidet. Nun wurde ein neuer künst-
lerischer Schritt gewagt, für den Wüstheuterode allen Beteilig-
ten Dank schuldet; und so hörte man beim Pfarreifest oft den 
Wunsch, dass dieses Gotteshaus in Zukunft viele Menschen in 
seinen modern gestalteten Mauern begrüßen werde.

Text und Bilder: Mathias Degenhardt
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Dafür haben am Ende des letzten Schuljahres die Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klassen im Religionsunterricht mit Frau See-
sing die Fürbitten und das Dankgebet selbst formuliert.
Die diesjährige Andacht stand unter dem Motto „Wir werfen un-
sere Netze aus“. Im Vordergrund stand dabei die Frage, wonach 
wir in der neuen Schule unsere Netze auswerfen wollen, was 
unsere Netze stabil macht und uns Halt gibt. Symbolisiert wurde 
das Thema durch verschiedene Fische mit dem Aufdruck „neue 
Lehrer, neue Klasse, Wissen, Verbundenheit, Respekt, Vertrau-
en und Unterstützung“ - viele Dinge, für die es sich lohnt, die 
„Netze auszuwerfen“.
In seiner Predigt erläuterte Pater Stanley die Geschichte aus 
dem Lukasevangelium den Schülern und ging auf deren Bedeu-
tung für die Situation der Schüler in den 5. Klassen der neuen 
Schule ein. Auch sie müssen Veränderungen annehmen und 
sich auf neue Dinge einlassen.
Anschließend wurden die neuen Schüler einzeln mit Namen vor-
gestellt und mit einem kleinen Präsent - einem Lesezeichen - 
willkommen geheißen.
Nach dem Gottesdienst starteten für die 70 Kinder mit ihren neu-
en Klassenlehrern Frau Seesing, Frau Ständer und Herrn Fiebig 
die Projekttage zum Kennenlernen.
Text und Bilder: Lehrer der Regelschule Uder

Klasse 5 a

Klasse 5 b

Klasse 5 c 

Verantwortlich für das Farbkonzept: Andrea Thunert, Evelyn 
Körber, Kerstin Stark, Cornelia Schimek

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 5. November 2021, 12:00 Uhr.
Dieser Redaktionsschluss beinhaltet Termine,

Veranstaltungen usw.
vom 19. November bis 19. Dezember 2021

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass später eintreffende Informationen

nicht mehr berücksichtigt werden können.
Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen

einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse
per Email zu senden:

redaktion@vg-uder.de

Was ist los in meiner Näh‘?
www.vg-uder.de!

Meine Gemeinde im Internet

Herzlich Willkommen an der Regelschule 
Uder - erster Schultag der neuen 5er
70 neue Schülerinnen und Schüler versammelten sich am Mon-
tag, den 6. September 2021, endlich wieder auf dem Schulhof 
der Regelschule Uder. Der erste Weg der neuen fünften Klassen 
führte nicht direkt in die Klassenzimmer, sondern in die Kirche 
„St. Jakobus“ zum ökumenischen Willkommensgottesdienst. Die 
Gottesdienstfeier fand Corona bedingt ausschließlich mit den 5. 
Klassen, ihren Klassenlehrern, der Schulleiterin und ausgewähl-
ten Schülern statt, die diese besondere Stunde schauspielerisch 
untermalten.
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Währenddessen baute das Catering-Team von Mario Raub das 
Buffet für das Abendessen auf. Sie taten das still und leise, um 
die Zuhörer nicht zu stören. Vielen Dank an das Team für diese 
Rücksichtnahme.
...und es war lecker, was es da so alles zum Essen gab. Das 
Ganze gepaart mit einem guten Wein oder einem frisch Gezapf-
ten, oh was für ein Genuss. Gerade nach der langen Corona 
bedingten Abstinenz, genießt man solche Momente besonders 
intensiv.
Wer jetzt glaubt, der Tag war gut und ausreichend mit Attraktio-
nen gefüllt, der kennt unseren Vorstand nicht. Etwas fehlte noch, 
und zwar eine musikalische Einlage. Zwei Nachwuchstalente aus 
unserem Ort erklärten sich bereit ihr Können zu präsentieren. 
Kerzenlicht im gesamten Innenhof sorgte für eine wunderschöne 
Atmosphäre und setzte das Können von Alina Töpfer (Gesang) 
und Oliver Menge (E-Gitarre) sprichwörtlich ins „Rechte Licht“.
Die Zuhörer waren begeistert, aber anfangs sehr verhalten, doch 
bei dem Lied „Don’t Worry Be Happy“ von Bobby McFerrin tau-
ten alle auf und sangen den Refrain lautstark mit. Ohne Zugabe 
wollten wir die Beiden nicht ziehen lassen, sodass das „Hallelu-
ja“ von Cohen einen gelungenen Abschluss der Darbietungen 
bildete.
Beseelt von dem großartigen Gesang wurde noch bis tief in die 
Nacht geschwatzt und das eine oder andere Gläschen getrun-
ken.
An dieser Stelle möchte ich meine Ausführungen beenden und 
im Namen aller Gäste dem Vorstand „Danke“ sagen für den wun-
derbaren Tag.
Allen Lesern möchte ich die Worte „Don’t Worry Be Happy“ 
(„Mach Dir keine Sorgen, sei glücklich“) mit auf den Weg geben, 
in der Hoffnung, dass wir uns zum nächsten Event gesund wie-
dersehen werden.

Text und Bilder: Kerstin Schneider

Start Herbstprogramm 
Kreisvolkshochschule Eichsfeld
Das Herbstprogramm der Kreisvolkshochschule Eichsfeld in 
Heilbad Heiligenstadt und Leinefelde ist mit dem September ge-
startet. Dies geschieht natürlich unter Einhaltung des aktuellen 
Hygienekonzepts (Einhaltung eines Mindestabstandes im Unter-
richt, Maskenpflicht im Schulgebäude und Sicherung der Kon-
taktnachverfolgung).
Alle Kurse werden unter dem Vorbehalt einer günstigen Coro-
na-Lage und entsprechenden erforderlichen Kursanmeldungen 
durchgeführt. Änderungen, Aktualisierungen und Kursergänzun-
gen entnehmen Sie bitte unserer neuen Webseite www.kvhs-
eichsfeld.de.

Vereinsfest im Knorrschen Haus
Liebe Mitglieder und Freunde des Knorrschen Hauses,
die Hoftür zum Knorrschen Haus stand am Samstag den 
11.09.2021 einladend weit auf und Vereinsmitglieder kamen aus 
allen Himmelsrichtungen mit Kuchen unter dem Arm und steuer-
ten auf das „Knorri“ zu. Im Innenhof waren nett dekorierte Steh-
tische aufgebaut und die Kaffeetafel im Vereinszimmer war sehr 
liebevoll hergerichtet.
Ja liebe Leser, der Verein besteht seit zehn Jahren und das sollte 
mit einem Vereinsfest gebührend gefeiert werden und viele sind 
der Einladung gefolgt. Um den Nachmittag und Abend abwechs-
lungsreich und kurzweilig zu gestalten, hat der Vorstand wieder 
ein tolles Programm organisiert.
Andreas eröffnete mit ein paar Worten, in seiner netten, locke-
ren Art den Nachmittag. Dabei erinnerte er sich an wichtige Mei-
lensteine der letzten elf Jahre und dass er anfangs mit einer so 
langen Amtszeit in der Funktion als Vorsitzender nicht gerechnet 
hätte. Darüber hinaus bedankte er sich bei allen Helfern und Un-
terstützern für die unermüdliche Mitarbeit im Verein. Ein kleines 
Gastgeschenk (ein Glas Honig aus eigener Produktion) hat die-
sen Dank bekräftigt.
Nach Kaffee und Kuchen sollten die Gäste über die geplanten 
Baumaßnahmen im Bereich des Kessenborns informiert werden. 
Andreas machte dazu noch ein paar sehr interessante Ausfüh-
rungen über die Historie des Areals. Er hatte diesbezüglich das 
Buch „Uder und seine Geschichte“ durchforstet und einige Infor-
mationen von Konrektor Siebert wiedergegeben. Darüber hinaus 
fand er bei seiner Recherche in dem Buch „Geheimnisvolle Brun-
nen und Gewässer im Eichsfeld“ (S. 420) sehr aufschlussreiches 
Infomaterial.
Ich möchte hier nur erwähnen, dass das Quellgebiet Kessen-
born bereits im 11. Jhd. zu den Knorrschen Gütern gehörte und 
bis zum Bau der zentralen Wasserversorgung als Tränke für das 
Vieh diente. Der Name „Kessenborn“ basierte auf der Tatsache, 
dass in diesem Umfeld besonders viel der schmackhaften Brun-
nenkresse wuchs.
Nun soll der Kessenborn eine Renaissance erleben und in neu-
em Glanz erstrahlen. Dazu wird in der Zeit von Oktober bis Janu-
ar schweres Gerät anrücken. Die Gewerke stehen in den Start-
löchern, das Konzept und die Finanzierung sind in trockenen 
Tüchern. Es wird ein Ambiente geschaffen, welches allen Bür-
gern offensteht, zum Verweilen einlädt und eine ansprechende 
Fotokulisse für Hochzeitspaare sein soll. Den Mittelunkt wird ein 
kleines Amphitheater bilden, welches als Rahmen für kleine mu-
sikalische Darbietungen oder Theateraufführungen dienen kann.
Auch der nächste Programmpunkt war geprägt von historischen 
Informationen. Herr Günther Liebergesell und seine Frau An-
gela bereicherten den Nachmittag mit einem Vortrag über die 
Dessau-Wörlitzer Gartenanlage. Es handelt sich hierbei um eine 
der größten deutschen Parkanlagen, die in der Architektur und 
Gartenkunst seines Gleichen suchen. Der Park wurde unter der 
Regentschaft des Fürsten Franz von Anhalt-Dessau (1740-1817) 
Mitte des 18. Jahrhunderts geschaffen, umfasst ein Gelände von 
112 Hektar und gehört heute zum UNESKO-Weltkulturerbe. 
Nach dem Vortrag waren sich alle Gäste einig, dass ein Besuch 
der Parkanlage in jedem Fall lohnend erscheint. Vielen Dank an 
das Ehepaar Liebergesell für den wunderbaren Vortrag und die 
herrlichen Impressionen in Bildform.



Höhberg-Echo - 7 - Nr. 10/2021

Sommer-Fitness-Camp
Vom 16. bis 20.08.2021 führte der Kreissportbund Eichsfeld in 
Zusammenarbeit mit dem FSV Uder ein Freizeit-Camp durch.
Während alle vorgesehenen Veranstaltungen im Rahmen des 
100jährigen Jubiläums des FSV Uder 1921 e. V. pandemiebe-
dingt auf 2022 verschoben wurden, konnte neben einem Volley-
ballwochenende das Camp wie geplant durchgeführt werden.
Die 21 Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren aus Uder und weite-
ren Orten aus dem Eichsfeld verlebten eine abwechslungsreiche 
Woche bei Spiel, Spaß und Sport.
Dabei wurde Sophia Rhode vom KSB von den Jugendlichen 
Laura Trümper, Sophie-Charlott Jünemann und Julius Freund als 
Betreuung der Kinder tatkräftig unterstützt.
Morgens wurde immer mit einem kleinen Workout zu unter-
schiedlichen Themen wie Kräftigung, Geschicklichkeit oder Ko-
ordination begonnen.
Da das Sommer-Fitness-Camp auch seinem Bildungsanspruch 
gerecht werden sollte, gab es neben Sport auch viele weitere 
interessante Aktivitäten.
So traten die Teilnehmer*innen, aufgeteilt in drei Teams, bei er-
lebnispädagogischen Spielen mit dem Bildungstool Actionbound, 
einem Zuckerquiz und vielen weiteren Aktivitäten gegeneinander 
an.
Besondere Highlights neben dem vom FSV Uder gestalteten 
Sportnachmittag waren der Besuch der Feuerwehr und Ponyrei-
ten auf dem Reiterhof Kobold/Jünemann.

Text und Bilder: Dieter Klinge
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Waldgenossenschaft Sickenberg wählt 
neuen Vorstand
Am 2. Oktober 2021 war es endlich soweit. Die bestehende alt-
rechtliche Waldgenossenschaft Sickenberg wählte nach den 
Maßgaben des Thüringer Waldgesetzes einen neuen Vorstand.
Gewählt wurden als Vorsitzender Arndt Meyer, Stellvertreterin 
Kristina Bauer, Kassenwartin Eva Schneider und als Beisitzer 
Karl Eberhardt.
Der Vorstand der Waldgenossenschaft Sickenberg ist nun eben-
falls als juristische Person Ansprechpartner im Verfahren zur 
Flurneuordnung in der Gemarkung Sickenberg.

v. l. n. r. Arndt Meyer, Karl Eberhardt, Kristina Bauer

Das Wetter im November nach dem 
hundertjährigen Kalender

01. - 03. Kaltes Wetter
04 - 05. Regen
06. - 08. Schönes Wetter
09. - 22. Regen
23. - 24 Kaltes Wetter
25. Regen
26. - 29. Einige schöne Tage
30. Wind

Wettersprüche
November hell und klar,

ist übel fürs nächste Jahr.
***

Hängt das Laub bis November hinein,
wird der Winter lange sein.

***
Bringt der November Morgenrot,

der Aussaat dann viel Schaden droht.
***

Viel Nebel im November,
viel Schnee im Winter.

***
Gefriert im November schon das Wasser,

wird der Januar umso nasser.
***

Donnert’s im November gar,
so folgt ein gesegnetes Jahr.

***
Baumblüt’ im November gar,

noch nie ein gutes Zeichen war.

Freudiges Wiedersehen nach über einem 
Jahr
„Endlich sehen wir uns mal wieder“, das war der Tenor beim 
Sommerfest des Katholischen Kirchenchores Uder am 14. Sep-
tember, nach über einem Jahr Abstinenz. Natürlich wurden die 
Corona-Schutzmaßnahmen im Pfarrzentrum dabei eingehalten. 
25 Chormitglieder waren der Einladung sehr gerne gefolgt. Lei-
der mussten einige wegen Urlaub, Krankheit und Familienfeier 
absagen. Als Gäste wurden von unserem Vorsitzenden, Lothar 
Weinrich, neben den Chormitgliedern, unser Pfarrer Heribert 
Kiep, Kaplan Stanley und Pfarrer i. R. Franz Konradi herzlich be-
grüßt. Besonders gefreut hat sich der Chor, dass auch unsere 
Chorleiterin Dorothee Kränzel für ein paar Stunden dabei war.
Der Abend begann mit einem kräftigen Imbiss nach Eichsfelder 
Art. Da in den letzten und diesem Jahr keine Kontakte möglich 
waren, konnte nun endlich der Chor allen gratulieren, welche in 
dieser Zeit ein Jubiläum feiern (oder wegen Corona nicht feiern) 
konnten. Auf unserem Foto zu sehen: von links Wolfgang Wehr 
zum 70. Geburtstag; Gertrud Klinge zur Goldenen Hochzeit; Ma-
ria Fütterer zum 70. Geburtstag und mit ihrem Ehemann Hartmut 
zur Goldenen Hochzeit. Weiter unser Vorsitzender Lothar Wein-
rich, welcher Irmtraud Wehr zum 70. Geburtstag und Kerstin 
Schneider zum 60. Geburtstag gratulieren konnte. Auf dem Bild 
fehlt wegen Krankheit Irmgard Hartmann, welche 70 Jahre jung 
geworden ist.
Danach gab es bei Wein, Sekt, Bier und Knabbereien viel zu 
erzählen, jeder wechselte mal den Platz, weil es nach über ei-
nem Jahr viel Nachholbedarf gab. Leider mussten wir ja Corona 
bedingt bisher auf unsere Chorproben verzichten.
Umso größer ist der Wunsch, in absehbarer Zeit wieder mit den 
Chorproben beginnen zu können. Der Impfstatus unserer Mit-
glieder gibt uns dazu berechtigte Hoffnung.
Viel zu schnell waren die gemütlichen Stunden verflogen. Des-
halb wurde vereinbart, das Treffen im Oktober zu wiederholen, 
denn alle Chormitglieder freuen sich auf ein Wiedersehen und 
endlich mal wieder Chorproben.

Text und Bilder: Gisbert Wehr
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10-jähriges Praxisjubiläum

Ein Jubiläum ist eine gute Gelegenheit, auf das 
Erreichte zurückzublicken und sich neue Ziele für 
die Zukunft zu setzen.
Auf diesem Wege möchten wir unseren Chefs 
Antje und Uwe Gralher zum 10-jährigen Praxis-
jubiläum gratulieren. Wir bedanken uns für ihre 
stets freundliche und respektvolle Zusammenar-
beit und freuen uns auf viele schöne gemeinsame 
Jahre.

Das Praxisteam

Katholische Gemeinden
Unsere Internetseite für alle Orte: www.pfarrgemeinde-uder.de. 
Dort finden Sie alle aktuellen Informationen und Gottesdienstplä-
ne für Uder, Birkenfelde, Eichstruth, Fürstenhagen, Lenterode, 
Lutter, Mackenrode, Röhrig, Schönhagen, Steinheuterode, Thal-
wenden und Wüstheuterode. Uns erreichen Sie per

Telefon: 036083 42319
Fax: 036083 51160
E-Mail: info@pfarrgemeinde-uder.de
Internet: www.pfarrgemeinde-uder.de

Öffentliche Bürozeiten in Uder
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bitte alle Termine für 2021, die die Pfarrei betreffen, rechtzei-
tig absprechen.

Beichtgelegenheit für alle Orte
nach Absprache

Taufen
Der 1. Sonntag im Monat ist für Taufen reserviert. Zudem ist es 
möglich, dass Taufen in den Sonntagsgottesdiensten der Orte 
stattfinden können.

Tauftermine im 2. Halbjahr 2021
14. November 2021
5. Dezember 2021

Birkenfelde: St. Leonhard

Gottesdienste sonntags um 10:15 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen
15:45 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 07.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Zum Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche, alles Gute und 
Gesundheit

Birkenfelde
17.11. 90. Geburtstag Frau Palme, Anna

Oberdorf 83
20.11. 85. Geburtstag Herrn Otto, Konrad

Schönhagener Straße 115 a

Lutter
18.10. 75. Geburtstag Frau Döring, Hildegunde

Mittlau 2
18.10. 75. Geburtstag Herrn Vogler, Kurt

Hauptstr 88
29.10. 85. Geburtstag Frau König, Edith

Hauptstraße 29
06.11. 70. Geburtstag Frau Lendeckel, Hedwig

Am Wasser 3
08.11. 70. Geburtstag Frau Meinhardt, Maria

Tempelstraße 27
15.11. 85. Geburtstag Frau Gunkel, Johanna

Gasse 3
20.11. 70. Geburtstag Frau Nischan, Rosa Maria

Hauptstraße 26

Mackenrode
05.11. 75. Geburtstag Frau Hoppe, Elvira

Hauptstraße 24
14.11. 75. Geburtstag Herrn Ludwig, Wolfgang

Bergstraße 11

Röhrig
19.11. 70. Geburtstag Frau Vogler, Gudrun

Im Winkel 9

Uder
22.10. 80. Geburtstag Frau Kobold, Anna Maria

Gartenstraße 1
23.10. 80. Geburtstag Frau Koch, Doris

Friedensstraße 19
25.10. 85. Geburtstag Herrn Gunkel, Bernhard

Klosterstraße 10
05.11. 85. Geburtstag Frau Apel, Ruth

Schmiedegasse 16
08.11. 85. Geburtstag Herrn Hampl, Josef

Am Schwichelsberge 10

Wüstheuterode
27.10. 70. Geburtstag Herrn Bock, Erich

In der Schlehenhecke 29
08.11. 95. Geburtstag Herrn Schimmelpfennig, Rudolf

In der Schlehenhecke 19
14.11. 85. Geburtstag Frau Preiß, Maria

Bei der Kirche 15
19.11. 80. Geburtstag Herrn Bühler, Horst

Bei der Kirche 7
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Mackenrode: St. Martin

Gottesdienst im Wechsel mit Wüstheuterode
um 08:45 Uhr oder 10:15 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.11.2021 - Allerseelen
18:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gräbersegnung
Sonntag, 14.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Röhrig: St. Elisabeth

Gottesdienst im Wechsel
zwischen samstags um 18:00 Uhr und
sonntags um 08:45 Uhr bzw. 10:15 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.11.2021 - Allerseelen
15:45 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 07.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Schönhagen: St. Michael

Gottesdienste samstags um 18:00 Uhr

Samstag, 16.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst in Birkenfelde
Samstag, 30.10.2021
15:45 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Samstag, 06.11.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.11.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst in Birkenfelde

Steinheuterode: St. Alban

Gottesdienste sonntags um 08:45 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst in Uder
Sonntag, 24.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 30.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.11.2021 - Allerseelen
09:00 Uhr Gottesdienst

Eichstruth: Allerheiligen

Gottesdienst abwechselnd

Samstag, 16.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 14.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Fürstenhagen: Heilige Drei Könige

Gottesdienste samstags 18:00 Uhr

Samstag, 16.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.10.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst in Lutter
Samstag, 06.11.2021
15:45 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Samstag, 13.11.2021
17:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 20.11.2021
17:00 Uhr Gottesdienst

Lenterode: St. Katharina

Gottesdienste sonntags

Sonntag, 17.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 30.10.2021
15:45 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 13.11.2021
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst

Lutter: St. Mauritius

Gottesdienste sonntags

Sonntag, 17.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gräbersegnung
Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen
18:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
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Evangelische Gemeinden

Asbach-Sickenberg: Versöhnungskirche in Asbach

Sonntag, 24.10.2021
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021
14:00 Uhr Gottesdienst

Kirchspiel Wahlhausen, Telefon: 036087 975625

Birkenfelde: Karlshof

Donnerstag, 04.11.2021
10:00 Uhr Gottesdienst

Dietzenrode: Nikolaikirche

Sonntag, 17.10.2021
10:30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 13.11.2021
18:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im letzten Jahr 

verstorbenen Gemeindeglieder

Uder: Christuskirche

Sonntag, 31.10.2021
09:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag
Sonntag, 14.11.2021
09:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im letzten Jahr 

verstorbenen Gemeindeglieder

Vatterode: Christuskirche

Samstag, 30.10.2021
14:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag mit Taufe
Sonntag, 21.11.2021
10:30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im letzten Jahr 

verstorbenen Gemeindeglieder

Kontakt: Ev. Pfarramt Arenshausen
Pfarrerin K. Lüpke, Bahnhofstraße 3, 37318 Arenshausen
Telefon: 036081 61289

Evangelische Kirchengemeinde Großtöpfer 
Weidenbach: Martinskirche

Sonntag, 24.10.2021 in Weidenbach
09:00 Uhr Gottesdienst

Großtöpfer: Kirche „Der gute Hirte“

Sonntag, 31.10.2021 in Großtöpfer
10:30 Uhr Festgottesdienst zum Reformationstag

Ihr Pfarrer Dr. Florian Zobel
Paradiesweg 2, 37308 Geismar
Telefon: 036082 81780
Fax: 036082 40303
E-Mail: grosstoepfer@kirchenkreis-muehlhausen.de
Internet: www.kirchenkreis-muehlhausen.de

Samstag, 06.11.2021
15:45 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 14.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst in Uder
Samstag, 20.11.2021
18:00 Uhr Gottesdienst

Thalwenden: St. Martin

Gottesdienste sonntags um 08:45 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.11.2021 - Allerseelen
09:00 Uhr Gottesdienst anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 07.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Uder: St. Jakobus

Gottesdienste sonntags um 10:15 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gräbersegnung
Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen
09:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.11.2021 - Allerseelen
18:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Schönau:

Samstag, 30.10.2021
11:00 Uhr Gräbersegnung

Wüstheuterode: St. Bonifatius

Gottesdienst im Wechsel mit Mackenrode
sonntags um 08:45 Uhr oder 10:15 Uhr

Sonntag, 17.10.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.10.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 30.10.2021
15:00 Uhr Hubertusmesse
Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen
18:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 07.11.2021 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gräbersegnung
Sonntag, 14.11.2021
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Weitere Aktionen für alle Orte siehe im Aushang oder auf 
der Homepage.
Änderungen vorbehalten!
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November 2021

Mi, 03.11.2021
16:00 Uhr Kreatives Arbeiten mit Ton (2x)Y. Hagedorn
Sa, 06.11.2021
10:00 Uhr Gitarren-Crashkurs (3x) R. Zengerling
13:00 Uhr Obstbaumschnitt A. / F. Goldhagen
Di, 09.11.2021
09:30 Uhr Rückbildungsgymnastik und 

Babymassage (5x)
P. Wand

16:00 Uhr Basteln von Martinslaternen P. Schröter
19:30 Uhr Erste Hilfe am Kind (2x) N. N.
Mi, 10.11.2021
09:00 Uhr Geburtsvorbereitung (5x) P. Wand
09:00 Uhr Wege aus der Brüllfalle

(Groß-)Elterninfo
B. Gemein

16:00 Uhr Märchen von Frau Holle 
erzählt

M. Henning

17:30 Uhr Meditation - für Geübte (4x) E. Findeisen
Fr, 12.11.2021
19:30 Uhr Schlafe durch Baby! Für (wer-

dende) Eltern
M. Schnur

Sa, 13.11.2021
09:30 Uhr Meditation mit allen Sinnen 

genießen
E. Görke

15:00 Uhr Nachmittag für Alleinerzie-
hende

A. Hagedorn

Mo, 15.11.2021
09:00 Uhr Von der Brust zur Familienkost 

- online-Kurs
B. Gemein

16:00 Uhr Info rund um die Schwanger-
schaft

A. Hagedorn

Di, 16.11.2021
19:30 Uhr KESS-erziehen „Geschwister“ 

- Elternabend (2x) - online-
Kurs

B. Hupe

Mi, 17.11.2021
19:30 Uhr Vorsorge für Unfall,

Krankheit und Alter (2x)
H. Sterner

Do, 18.11.2021
19:30 Uhr Naturseife herstellen Dr. G. Hentrich
Sa, 20.11.2021
09:30 Uhr Frauen-Zeit - Frau sein M. Zucht
So, 21.11.2021
10:30 Uhr Familiengottesdienst

Haus- und Straßensammlung  
der Kriegsgräberfürsorge
Die diesjährige Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird trotz 
nötiger Einschränkungen und Hygieneregeln wegen der Corona-
Pandemie im Zeitraum vom

25. Oktober bis 14. November 2021 (Volkstrauertag)
in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Vor Ort 
liegt das dazu-gehörige Hygienekonzept vor. Die Sammlung ist 
genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit AZ.: 
200.12-2152-09/21 TH vom 09.12.2020.
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr um Unterstützung.
Im Gegenzug bieten wir:
• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen zur 

Durchsetzung des Gräbergesetzes als Berater und Binde-
glied zum Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite zu 
stehen,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspäda-
gogische Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europawei-
te Angebote des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung 
über den Gräbern“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten.

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg

Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Oktober 2021

Termin / Kurs-
beginn

Thema Referent/in

So, 17.10.2021
15:00 Uhr Lamawanderung für Familien J. Hagedorn
Mo, 18.10.2021
19:00 Uhr Gesunde Ernährung S. Bärtig
Do, 21.10.2021
19:00 Uhr 100 Pro für Leib & Seele A. Rhode
Sa, 23.10.2021
14:00 Uhr Balsam für die Seele E. Görke
So, 24.10.2021
10:30 Uhr Familiengottesdienst
Mo, 25.10.2021
17:00 Uhr Tee - selbst gemischt C. Hoppe
Do, 28.10.2021
17:00 Uhr Erkältungsbonbons - selbst 

gemacht
C. Hoppe

Sa, 30.10.2021
10:00 Uhr Nähkurs (besonders für

Mütter und Töchter)
M. Dölle
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Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklassen 
uns zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen 
und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständi-
ge Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen und unser Hygiene-Merkblatt bereit.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Henrik Hug

Sommerfest im Tierheim
Im letzten Jahr musste auf Grund der Pandemie unser beliebtes 
Sommerfest leider ausfallen. Umso mehr haben wir uns gefreut 
in diesem Jahr, wenn auch in kleinerem Rahmen, wieder ein Fest 
feiern zu können. Angenehm überrascht waren wir, dass trotz der 
kühlen Witterung, viele Tierfreunde in unser Tierheim gekommen 
sind
Für uns Tierheimmitarbeiter ist es immer eine ganz besondere 
Freude, wenn viele unserer ehemaligen tierischen „Bewohner“ 
den Weg zu uns mit ihren neuen Familien finden. So konnten 
wir auch diesmal viele unserer ehemaligen Schützlinge begrü-
ßen. Auf unsere Gäste wartete ein Flohmarkt mit vielen schönen 
Sachen. Bei selbstgebackenem Kuchen, frischen heißen Waffeln 
und Kaffee genossen unsere Gäste und wir ein paar schöne 
Stunden. Ganz herzlich bedanken möchten wir uns, auch im Na-
men unsere Tiere, für die zahlreichen Spenden.
Aus aktuellem Anlass möchten wir hier auch von zwei, für uns 
unfassbaren Vorkommnissen berichten. In der letzten Woche 
wurden kleine Katzenbabys in einer Mülltonne „entsorgt“. Glück-
licherweise wurde ihr klägliches miauen gehört und die Kleinen 
konnten gerettet werden. Auf einem Parkplatz in einem anderen 
Eichsfelddorf wurden diese beiden, ca. 3 Wochen alten, Kätz-
chen ausgesetzt. Auch sie hatten großes Glück und wurden von 
tierlieben Menschen in unser Tierheim gebracht. Hier werden sie 
von unseren Mitarbeitern liebevoll umsorgt und „aufgepäppelt“. 
Es ist für uns einfach nicht nachvollziehbar, wie Menschen so 
hilflose Wesen wie Müll entsorgen können! Diese Katzen sind 
keine Wildtiere. Sie sind auf die Hilfe und Zuwendung von uns 
Menschen angewiesen. Wissenschaftliche Studien belegen au-
ßerdem, dass Menschen die zu Tieren grausam sind, auch zu 
anderen Taten fähig sind.

Nehmt Euch aller Tiere an, wo Ihr sie leiden seht, wo ein Un-
recht an ihnen verübt wird! Setzt Euch über Schimpf und 
Spott hinweg, den ihr dafür erdulden müsst.

(Franz Frank, dt. Maler und Grafiker)
i. A. Karin Ziegler, Eva-Maria Schneider

So erreichen Sie unser Tierheim:
Auf der Rinne 36 b, 37308 Heiligenstadt
Telefon: 03606 6078992
Mobil: 0171 7593863
Email: tierheim-heiligenstadt@gmx.de
Spendenkonto: DE03 5226 0385 0007 0046 80
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